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Projekt „Glückskind“

Engagierte Patinnen und Paten für aufgeweckte Kinder gesucht!

Kurzbeschreibung:
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Das Projekt „Glückskind“ soll eine weitere Tür für bürgerschaftliches Engagement zugunsten benachteiligter Kinder in Essen öffnen. Es ist aus dem seit 2006 erfolgreich durchgeführten Projekt „Freunde für Kinder“ hervorgegangen und berücksichtigt relevante Geschlechteraspekte. Hier sollen Jungen und Mädchen - mit und ohne Zuwanderungsgeschichte - im Grundschulalter (2. bis 4. Klasse) gefördert werden, die mit weniger guten Chancen ins Leben starten. Bei der Zielgruppe von „Glückskind“ handelt es sich um Kinder, die in Lebenssituationen aufwachsen, die ihnen kaum Anreize bieten, neue Erfahrungen zu machen, die von kultureller Teilhabe und Freizeitangeboten (z.B. mangels Zeit oder Einkommen der Eltern) ausgegrenzt sind. Durch ehrenamtliche Mentoren sollen diese Kinder neben Familie und Schule eine weitere Chance erhalten, sich ihren positiven Anlagen, Talenten und Stärken gemäß zu entwickeln, um am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. Das Mentoring-Programm versteht sich als präventive Maßnahme zur Eröffnung von Entwicklungsmöglichkeiten. 


Die Kinder erhalten zuverlässige Paten, welche speziell ihre Stärken und Fähigkeiten unterstützen. Sie lernen, ihre Ressourcen in der Gruppe zu nutzen, Zusammenhalt zu fördern und auch individuelle Interessen zu verfolgen. Was ist mir wichtig und welche Möglichkeiten habe ich, meine Ziele zu erreichen? Unter diesem Motto werden die Kinder in spielerischen, auf sie zugeschnittenen Veranstaltungen von ihren Paten begleitet. 

Die Mentoren stehen den Kindern in einer Entwicklungsphase zur Seite, die für das weitere Leben prägend ist. Sie schenken ihnen Zeit, stehen solidarisch zur Seite und haben ein offenes Ohr für das, was sie bewegt. Die Mentoren verfügen durch ihre eigene Lebensgeschichte über einen Schatz an Erfahrungen, den sie anderen weitergeben können und möchten. 

Maximal 10 „Patenpaare“ lernen sich während 4 Monaten in 8 von der Ehrenamt Agentur organisierten und begleiteten Veranstaltungen kennen und erleben gemeinsam Natur und Technik, Spiel und Sport,  Handwerk und vieles mehr. 

Die ehrenamtlichen Paten müssen ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis und zwei Referenzen beibringen. Sie werden in einem Seminar auf ihre ehrenamtliche Aufgabe vorbereitet und erhalten Begleitung und Supervision durch pädagogische Fachkräfte. Die Treffen finden ca. alle zwei Wochen für die Dauer von 3-4 Stunden statt. Dazu kommen jeweils ein Vorbereitungsworkshop sowie zwei Reflexionstreffen für die Paten und ein Kennenlern-Nachmittag mit den Eltern. 

Projektziel

Durch einen Eins-zu-eins Kontakt mit einem Erwachsenen außerhalb ihres Lebensumfelds erweitert sich der Erfahrungshorizont der Kinder und sie lernen, ihre individuellen Fähigkeiten zu entfalten. Kinder brauchen Erwachsene, die ihre Lust aufs Lernen wecken und sie ermuntern, Erfahrungen zu machen. Kindliches Lernen ist an emotionale und soziale Komponenten gebunden. Themen, Regeln und soziale Verhaltensweisen, die Kinder alleine oder inhaltlich isoliert nur schwer oder ungern lernen, übernehmen sie ohne Probleme in einem sozialen Kontext, wie es dieses Projekt bietet. Kinder brauchen neben ihren Eltern konstante Ansprechpartner, mit denen sie Emotionen, Motivationen und Anregungen kennen und schätzen lernen. In einer Gruppensituation von bis zu 10 Patenteams werden den Kindern über das gemeinsame Erleben von Spiel, Kultur und Natur andere Perspektiven und Lebenswelten nahe gebracht. Während des Programms soll eine Freundschaft zwischen Pate und Kind entstehen, die nach Ende des Programms mit Zustimmung von Eltern und Patenkind auch weiter bestehen soll.
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